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Aktenzeichen: B 13 R 33/07 R
Dokumenttyp: Urteil

 Quelle:

Normen: § 9 SGB 6, § 10 Abs 1 SGB 6,
§ 11 Abs 2 S 1 Nr 1 SGB 6,
§ 12 SGB 6, § 15 Abs 1 S 1
SGB 6, § 16 SGB 6, § 1 SGB
9, § 4 SGB 9, § 5 SGB 9, § 6
SGB 9, § 10 SGB 9, § 14 Abs
1 SGB 9, § 15 Abs 1 S 3 SGB
9, § 15 Abs 1 S 2 SGB 9 vom
19.06.2001, § 15 Abs 1 S 4
Alt 2 SGB 9, § 26 SGB 9, §§
26ff SGB 9, § 31 Abs 3 SGB
9, § 33 Abs 3 Nr 6 SGB 9, §
33 Abs 8 S 1 Nr 4 SGB 9, §
11 SGB 5, § 12 SGB 5, § 13
Abs 3 S 2 SGB 5, § 27 SGB
5, § 33 SGB 5, § 36 SGB 5, §
45 SGB 1, § 8 SGB 10, § 44
SGB 10

Leistung zur Teilhabe am Arbeitsleben -
Schwerhörigkeit - digitales Hörgerät - zuständiger

Leistungsträger - ganzheitliche Leistungserbringung
 

 

Leitsatz

Gibt bei einem Antrag auf Leistungen zur Teilhabe der erstangegangene Leistungsträger
den Antrag nach Ablauf der Zwei-Wochen-Frist des § 14 Abs 1 SGB 9 nicht unverzüglich
an den seiner Meinung nach zuständigen Träger weiter, hat er Leistungen aufgrund aller
Rechtsgrundlagen zu erbringen, die in dieser Bedarfssituation für behinderte Menschen
vorgesehen sind.
 

Orientierungssatz

Die ("formelle") Zuständigkeit des erstangegangenen Trägers ändert sich auch nicht
dadurch, dass dieser das Verwaltungsverfahren durch Erlass eines - und sei es bindenden
- Verwaltungsakts abschließt (vgl § 8 SGB 10). Er bleibt vielmehr auch für ein mögliches
Verfahren nach § 44 SGB 10 zuständig, auch wenn die Rechtswidrigkeit iS dieser Vorschrift (nur)
darin liegt, dass er die außerhalb seiner "eigentlichen" Zuständigkeit liegenden einschlägigen
Rechtsgrundlagen nicht beachtet hat (vgl BSG vom 26.10.2004 - B 7 AL 16/04 R = BSGE 93,
283 = SozR 4-3250 § 14 Nr 1). (Rn.31)
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